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Kaffee an der Promenade von Alicante

BESONDERHEITEN DER STADT UND DES LANDES 
Spanien ist natürlich für zahlreiche Märke (Ferias) bekannt. In 
jeder Stadt einmal in der Woche! Dort kann man gutes Obst und 
Gemüse zu absolut fairen Preisen kaufen, sowie Klamotten und 
Ramsch. Dort gibt es nicht die beste Qualität aber jeder liebt es 
doch, über Märkte zu schlendern und einfach nur zu schauen, was 
es alles so gibt.

KULTUR & TRADITION 
Die spanische Kultur unterscheidet sich im wesentlichen komplett 
von der deutschen Kultur. Wer es liebt, entspannt zu leben, nicht 
immer pünklich zu sein (ist in der Tat nicht nur ein Vorurteil), sich 
viel zu unterhalten, zu feiern, viel zu essen ist hier an der richtigen 
Stelle. Die Spanier sind ein sehr entspanntes und gelassenes - 
man könnte schon fast sagen selbstzufriedenes - Volk. Trotz der 
schlechten Wirschaftslage hat man das Gefühl, dass dort das 
Beste daraus gemacht wird. 

Auf jeden Fall sollte man die Spanische Paella probieren (gibt 
es mit Fisch, mit Fleisch und vegetarisch). Traditionell kommt 
die Paella aus Valencia, das ist aber auch nur 160km entfernt! 
Ebenso sollte man auf keinen Fall einen Flamencotanz verpassen. 
Flamenco kommt aus Andalusien und ist ein Steppähnlicher Tanz 
mit Gesang und Gitarre. Gesungen werden über Probleme in der 
Liebe, im Leben usw.

Ist man über Weihnachten und Silvester sollte man auf keinen Fall 
12 Trauben vergessen, denn die werden vor Mitternacht zusam-
men gegessen. Das ist ein wunderschönes Erlebnis, denn die 
ganze Stadt steht zusammen am Rathausplatz und man ist sich 
sehr verbunden. Danach wird angestoßen, geteilt und getanzt. 
Anders als in Deutschland wird hier (zumindest nicht in Alicante) 
geböllert, was meiner Meinung nach ein viel schöneres Gefühl ist.

Kommen und Gehen 
 
ANREISE 
Mit Ryanair (Memmingen) und Norwegian Air (München) ist man 
sehr gut und vor allem billig angebunden. Jedoch entschied ich 
mich für Air Berlin (Stuttgart). Ich erkundigte mich schon zuvor, 
wie ich vom Flughafen zur Bushaltestelle komme, denn das ist in 
Alicante ein bisschen verwirrend und nicht richtig ausgeschrie-
ben. Der Bus (C6) fährt alle 20 Minuten - mehr oder weniger 
nach Plan - ins Zentrum von Alicante und das für nicht mal 4€ ist 
das mehr als fair. Da man vor Ort erstmal ohne mobiles Inter-
net unterwegs ist empfielt es sich, zu Hause einen Stadtplan 
auszudrucken.

VERKEHRSANBINDUNG 
In Alicante gibt es eine Metrotram sowie zahlreiche Buslinien. 
Mit der Tram kommt man auch direkt zur Escuela. Bevor man aller-
dings mit der Metrotram fahren möchte, muss man sich in einen 
Tabakladen die Metrokarte kaufen, denn mit der spart man sich 
eine Menge Geld (ohne Karte: 1,45€, mit Karte 0,80€) und das 
summiert sich zumal man immer für Einzelfahrten zahlen muss. 
Außerdem kann man mit der Metrotram Ausflüge nach Benidorm 
(Partymeile ähnlich zu Lloret de Mar).

Stadt und Land 
 
LEBENSERHALTUNGSKOSTEN 
Lebensmittel kosten dort gleich wie in Deutschland nur kann 
man an Obst beispielsweise eine bessere Qualität erwarten, da 
vieles davon in Spanien wächst und keine langen Wege hinter 
sich hat. Shoppen in Alicante ist super günstig und die Spanis-

che Mode ist ein Traum - viel mehr Angebot zu teilweise faireren 
Preisen. Abends Essen, sowie etwas trinken zu gehen ist günstig 
(Caña/ kleines Bier für 1€, Tapas ab 0,60€). Natürlich kann man 
auch “schicker” weggehen, dann muss man natrürlich auch mehr 
zahlen. Geht man in Spanien Essen, gibt man kein Trinkgeld bei 
der Bezahlung, denn das ist schon in den Preisen der Karte mit 
eingerechnet und absolut nicht üblich, man wird dich komisch 
anschauen. Trinkst du gerne einen normalen schwarzen Kaffee, 
muss du einen Café Americano bestellen, das ist ein verlängerter 
Espresso. Auch für einen Kaffee zahlt man nicht mehr als 2€.

Escuela de Arte y Superior de Diseño de Alicante



3

Aufstieg zum Castillo Santa Barbara

touristisch und teuer aber wer findet es nicht schön, am Meer zu 
tanzen und direkt am Wasser zu sein? Einmal die Woche hat man 
die Möglichkeit, Beerpong spielen zu gehen, das ganze kostet 3€ 
Eintritt und man hat eine Stunde Zeit die Open Bar zu genießen 
an der es Sangria und Bier gibt. Natürlich hat man, wenn man alle 
Spiele gewinnt, die Chance auf den Hauptgewinn (150€) ;). Ge-
nerell macht Feiern in Alicante richtig Spaß - abzusehen davon, 
dass man auf seine Wertsachen aufpassen muss!

INTERNATIONAL STUDENTS 
Ich hatte nicht sonderlich das Gefühl, dass sich die Einheimis-
chen viel mit mir beschäftigen wollten, jedoch habe ich unter 
den internationalen richtig gute Freunde gefunden! Häng dich 
also nicht allzu sehr an die Einheimischen - geh raus und finde 
Studenten, die im selben Boot sitzen und Lust haben, was zu 
unternehmen! Ebenso kann man sich an der Universität einen 
Erasmusausweis holen und man hat die Chance auf viele Reisen, 
die richtig günstig und voll organisiert sind. Dort trifft man auf all 
die Internationals, mit denen man auch Abends was unternehmen 
kann.

Studieren 
 
STUDIENANGEBOTE (DEPARTMENTS) 
An der Escuela de Arte y Superior de Alicante ist für jeden was 
dabei. Es gibt “nur” zwei Departments - Graphic Design und In-
terior Design - aber man kann jeden Kurs belegen und man kann 
auch selbst entscheiden, ob man in einen Anfänger- oder einen 
Fortgeschrittenenkurs gehen möchte. Also kann man entscheiden, 
ob man zeichnen möchte, lieber am Computer arbeitet (Branding 
Class), fotografiert oder töpfern möchte. Allerdings sollte man 
bedenken, dass alles auf spanisch gemacht wird. Ausschließlich 
die Angestellten vom Erasmusbüro sprechen englisch! Jedoch 
sind alle freundlich und neugrierig wenn dort neue Menschen, die 
eine andere Sprache sprechen auftauchen und alles ein bisschen 
durcheinander bringen ;) Man muss das auch von der positiven 
Seite sehen: so lernt man schneller und effektiver eine neue 
Sprache.

STÄRKEN DER HOCHSCHULE 
Die Stärken der Hochschule sind ganz klar die Flexibilität, die 
ein Erasmusstudent bei der Kursauswahl hat und Angebote, wie 
die Töpferwerkstatt. Mit Flexibilität meine ich, dass man sich in 
den ersten zwei Wochen jeden Kurs ersteinmal anschauen kann 
und dann entscheiden darf, welchen man belegt. So findet man 
auch heraus, ob für einen persönlich der Anfänger- oder der 
Fortgeschrittenenkurs besser ist. Man wird auch nicht gedrängt 
bei der Auswahl und so kann man sich viel Zeit bei der Entschei-
dung nehmen. Es herrscht außerdem keine Anwesenheitspflicht, 
was jeden Erasmusstudent lockt. Ich entschied mich bei meiner 
Kursauswahl dafür, keine Prüfungen (nur auf spansich) mitzus-
chreiben. Das muss man explizit sagen, dann kommt man auch 
daran vorbei.

 

EINSCHREIBEN 
Die Einschreibung übernimmt die Hochschule für den Student. 
Ein paar Tage, bevor das Semester beginnt, gibt es ein Treffen 
mit allen Erasmusstudenten. Dort wird einem erklärt, was für 
Kursangebote zur Auswahl stehen und danach kann man sich 
persönlich mit dem Departmentleiter unterhalten und sich beraten 
lassen.

Leben & Feiern 
 
WOHNEN 
Wohnen in Alicante kann billig, sowie teuer sein (150-350€). Das 
hängt davon ab, wo man wohnen möchte, ob man einen Balkon 
möchte und mit wem man zusammen wohnen möchte. Da ist für 
jeden was dabei.

Ich habe mir schon in Deutschland (Easy Piso) eine Wohnung 
gesucht, da ich mir dachte, dass es entspannter ist anzukommen 
und nichts mehr suchen zu müssen. Allerdings habe ich da auch 
von anderen Studierenden (in Alicante, sowie anderen spanischen 
Städten) andere Sachen gehört, dass man durchaus auch einen 
Fehlgriff haben kann. Denn in fast allen Wohnungen muss man 
vorab eine Monatsmiete Kaution zahlen und die bekommt man 
natürlich nicht zurück, wenn man die Wohnung vorzeitig verlas-
sen möchte. Es ist aber auch super einfach, erstmal in ein Hostel 
(alternativ und günstiger AirBNB oder Wimdu) zu gehen und sich 
alles vor Ort anzuschauen!

FEIERN 
In Alicante findet man für jeden Geschmack etwas. Egal ob Indie, 
Reggaeton (spanischer Pop), Elektro/Techno oder einfach nur 
eine gemütliche Bar. Es gibt eine “Partymeile” in der Altstadt 
und eine weitere im “Casino” im Hafen. Dort ist zwar alles sehr 
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TIPPS 
Absolut empfehlenswert ist, vor Ort einen Kompaktkurs in 
spansich zu machen. In Spanien spricht fast niemand Englisch 
und falls doch, dann wird dein Spanisch sowieso besser sein! 
Außerdem ist man die ersten Tage alleine und so hat man die 
Möglichkeit die ersten Kontakte zu knüpfen und sich mit neuen 
Leuten und einer neuen Umgebung zu beschäftigen.  

Von Alicante kann man sehr gut reisen. Vorhanden sind sehr gute 
Zugverbindungen (Barcelona, Madrid) und Busverbindungen 
(Málaga, Granada). Außerdem nutzen die Spanier extrem viele 
Mitfahrgelegenheiten (BlaBlaCar). Ich bin von Alicante aus nach 
Tarifa per Mitfahrgelegenheit gefahen (ca. 600km). So kommt 
man natürlich auch viel in Kontakt und kann sich austauschen und 
nach Tipps fragen.

PARTY 
Geh’ raus und erlebe was, genieß’ dein Leben, denn in Spanien 
wird nicht Nachts geschlafen, sondern Nachmittags zur Siesta! 
Die Clubs machen sowieso erst um 4 Uhr (wahlweise Nachmit-
tags oder Nachts) auf. Ich hatte die beste Zeit meines Lebens in 
Alicante und würde es zu 100% weiterempfehlen.

More Information

Escuela de Arte y Superior de 
Diseño de Alicante 
Faculty of Design 
Carrer Clot 1

03011 Alicante, Spanien

www.easda.es

Das Castillo Santa Barbara vom Strand aus

Escuela de Arte y Superior de Diseño de Alicante

Escuela de Arte y Su-
perior de Alicante

Carrer Clot, 12,03011 Alacant,Ali-
cante,Spanien
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Ein Notitzbuch, das wir am ersten Tag bekommen haben

Die Escuela in Alicante

Campus der Escuela de Alicante

Vor der Escuela
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Weitere Impressionen

Der Haften und das Castillo Santa Barbara

Der Hafen Die Promenade von Alicante
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Weitere Impressionen
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